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DREAMTEAM
ERDGAS UND SONNE
WÄRME FÜR HEIZUNG UND WARMWASSER
KLIMAFREUNDLICH, EFFIZIENT, LOGISCH

Das Portal zum schlau Modernisieren
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EIN IDEALES DUO FÜR WARMWASSER UND 
RAUMWÄRME

Die beiden klimafreundlichen Techniken lassen sich 
perfekt kombinieren. 
An sonnigen Tagen läuft die Solaranlage auf Hoch-
touren. In sonnenarmen Zeiten stellt die Steuerung 
bei Bedarf automatisch auf Erdgas um. Der Komfort 
ist durchgehend gewährleistet.

Besonders energiesparend sind kondensierende Gas-
kessel mit modulierendem Brenner. Hier wird die 
Flammengrösse stufenlos dem jeweiligen Wärme-
bedarf angepasst. Verschiedene Hersteller bieten 
komplette Tandem-Anlagen an mit Erdgas-Heiz- 
kessel, Speicher-Wassererwärmer und Sonnen- 
kollektor.

ERGAS UND SONNE SONNENKOLLEKTOREN 
EINE GUTE WAHL

UMWELTFREUNDLICHE WÄRME IM HAUS

AUSGEREIFT, BETRIEBSSICHER, LANGLEBIG

Die Qualität der Anlagen stimmt. Rund 60’000 Anla-
gen in der Schweiz zeugen davon. Das Solarprüfinsti-
tut Rapperswil testet und zertifiziert Anlagen. 
Die Anlage läuft vollautomatisch und braucht kei-
ne Überwachung. Ein Check alle drei Jahre genügt 
(Funktion, Frostschutz u.a.). Die Lebensdauer beträgt 
20 bis 25 Jahre.

FINANZIELL INTERESSANT

Förderbeiträge gibt es in den meisten Kantone und 
verschiedenen Gemeinden.

Bei einer nachträglichen Installation sind die Kosten 
steuerlich abzugsfähig. Das spart – je nach Einkom-
men – zwischen 1000 bis 2000 Franken Steuern.

Mehr Informationen zu Förderbeiträge auf Seite 6 
oder auf den Webseiten unter www.topten.ch,
www.solarenergy.ch und www.swissolar.ch

SCHNELL MONTIERT

Eine standardisierte Solaranlage für Warmwasser ist 
beim Einfamilienhaus in einem Tag, maximal in zwei 
Tagen komplett installiert. Meist werden Kollektoren, 
Speicher und Solarkreiskomponenten im Set ange-
boten. Dies ist kostengünstiger, erleichtert die Mon-
tagearbeit und schliesst Fehler praktisch aus.

Moderne Technik macht es möglich, Solarkollektoren 
mit einer Erdgasheizung zu kombinieren.

Solar-Warmwasser-Speicher

Sonnenkollektor

Heizsystem

Gasheizkessel

Warmwasser

WEICHEN STELLEN

Möchten auch Sie weniger Energie verbrauchen und 
trotzdem nicht auf Komfort verzichten? Und legen 
Sie Wert auf den Schutz unseres Klimas? 

Sie haben es in der Hand. 

• Beim Ersatz des Wassererwärmers.
• Bei der Heizungssanierung.
• Beim Modernisieren und beim Neubau.

Das sind ideale Gelegenheiten, um auf fortschritt-
liche Techniken umzusteigen.

BEACHTEN: DIE 80/20-PROZENT-REGEL

Immer mehr Kantone stellen bei Neubauten erhöhte 
Anforderungen an den Wärmehaushalt: Mindestens 
20 Prozent des zulässigen Wärmebedarfs müssen  
mit erneuerbaren Energien gedeckt oder durch  
verbesserte Wärmedämmung eingespart werden. 

SCHLAU BAUEN ZAHLT SICH AUS

Energiebedarf reduzieren

• Gebäudehülle optimal isolieren.
• Moderne, effiziente Haustechnik einsetzen. 

Klimafreundliche Energien nutzen

• Für Wassererwärmung und Heizung auf das 
Dreamteam Erdgas und Sonne setzen.

KRAFTWERK SONNE

40’000 Milliarden Kilowattstunden Energie strahlt 
die Sonne jährlich auf das Gebiet der Schweiz. Das 
ist rund 220 mal mehr, als die gesamte Schweiz an 
Energie verbraucht. Mit bald 500’000m2 Sonnenkol-
lektoren wird erst ungefähr ein Tausendstel unseres 
Wärmeverbrauchs mit der solaren Gratisenergie pro-
duziert. Eine intensivere Nutzung macht Sinn. Son-
nenkollektoren sind bewährt.

GAS AUS DEM INNERN DER ERDE 

Erdgas ist ein natürlicher Energieträger und wird via 
Bohrlöcher aus der Erde gefördert. Der Transport er-
folgt umweltschonend durch ein unterirdisches Lei-
tungssystem direkt zu den Kunden. Die Emissionen 
von Erdgas-Feuerungen sind so gering wie bei kei-
nem anderen fossilen Brennstoff. 
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LÖSUNGEN FÜRS  
EINFAMILIENHAUS

LÖSUNGEN FÜRS  
MEHRFAMILIENHAUS

1. IST MEINE DACHFLÄCHE FÜR SONNEN-
KOLLEKTOREN GEEIGNET? 
Jede ganzjährig unbeschattete Dachfläche zwischen 
Ost und West ist prinzipiell für Solaranlagen geeignet. 
Auch südseitige Fassaden und Balkonbrüstungen be-
währen sich sehr gut als Fläche für Solaranlagen.

2. WIRD DAS DACH BESCHÄDIGT ODER  
GAR UNDICHT?
Nein. Die Kollektoren werden entweder über den 
Dachziegeln mit einer speziellen Halterung montiert 
(Aufdach-Montage). Ästhetischer ist die Integra-
tion ins Dach. Hier werden die Kollektoren auf die 
Dachlattung montiert. Das Unterdach bleibt unange-
tastet.

3. WIEVIEL KOSTET EINE ANLAGE?

Solaranlage für Warmwasseraufbereitung 
im Einfamilienhaus: 
18’ bis 25’000 Franken für Heizkessel, Speicher, Son-
nenkollektoren und Steuerung. Zusätzlich Montage-
kosten: 2’ bis 3’000 Franken, je nach baulicher Aus-
gangslage. Das ergibt durchschnittliche Mehrkosten 
von gesamthaft 5’ bis 10’000 Franken gegenüber 
einer konventionellen Sanierung.

Kombinierte Anlage für Heizung und Warm-
wasser im Einfamilienhaus:
25’ bis 30’000 Franken für alles. Zusätzlich Montage-
kosten: 3’ bis 4’000 Franken für den Solarteil, je nach 
baulicher Ausgangslage. Das ergibt durchschnittliche 
Mehrkosten von gesamthaft 8’ bis 12’000 Franken 
gegenüber einer konventionellen Heizungssanie-
rung. (siehe auch unter www.topten.ch)

4. BRAUCHE ICH EINE BAUBEWILLIGUNG?
Die Regelungen sind kantonal unterschiedlich. In ver-
schiedenen Kantonen benötigen Kleinanlagen keine 
Baubewilligung. Auskünfte gibt es bei der Bauver-
waltung der Gemeinde. 

5. MACHT EINE SOLARANLAGE IN MEINER 
GEGEND ÜBERHAUPT SINN?
Auf jeden Fall – in der Schweiz liegt die durchschnitt-
liche Sonneneinstrahlung bei rund 1.100 kWh pro 
Quadratmeter und Jahr. Die höher gelegenen Gebie-
te erreichen sogar Werte über 1.400 kWh. Das ergibt 
einen Ertrag von 400 bis 600 kWh pro m2 Kollektor.

6. IST DER KOLLEKTOR GEGEN NATURGE-
WALTEN GESCHÜTZT?
Alle marktgängigen Kollektoren sind mit einem 
hochbelastbaren Solarglas ausgestattet, das auch 
schwerem Hagel standhält. Wenn eine Blitzschutz-
anlage vorhanden ist, muss die Anlage daran ange-
schlossen werden. 

7. WIE STEHT ES MIT DER ENERGIEBILANZ 
VON SONNENKOLLEKTOREN?
Bereits nach zwei Betriebsjahren hat die Solaranla-
ge mehr Energie produziert, als für die Herstellung 
benötigt wurde. Während der 20 bis 25 jährigen 
Lebensdauer spart jeder m2 Sonnenkollektor rund  
1 Tonne Heizöl oder 1’000m3 Erdgas.

8. UND WENN MAL KEINE SONNE SCHEINT – 
WIRD DANN KALT GEDUSCHT?
Das solar erwärmte Wasser wird in einem Solarspei-
cher gesammelt, der mehr als doppelt so gross ist 
wie der tägliche Warmwasserbedarf der gesamten 
Familie. Was die Sonne nicht schafft, wird automa-
tisch von der Erdgasanlage nachgeheizt. Der Kom-
fort ist gewährleistet.

SOLARANLAGE FÜR WARMWASSER- 
AUFBEREITUNG MIT ERDGAS-HEIZUNG

Standardisierte Kompaktsolaranlagen sind innert Ta-
gesfrist fixfertig installiert. Das Kollektorfeld von 4 bis 
5m2 liefert bis zu 70% Gratisenergie fürs Warmwas-
ser eines 4-Personen-Haushalts. Die Erdgas-Heizung 
sorgt für behagliche Raumwärme und garantiert die 
durchgehende Warmwasserversorgung. 

KOMBINIERTE SOLARANLAGE FÜR HEIZUNG 
UND WARMWASSER MIT ERDGAS-HEIZUNG 

15 bis 20m2 Kollektoren liefern nicht nur den Haupt-
teil der Energie fürs Warmwasser, sondern wärmen 
auch das Wasser für die Heizungsanlage vor. Der 
Restbedarf wird zuverlässig von der Erdgas-Heizung 
gedeckt. Mit dieser Kombination beträgt der Anteil 
der solaren Gratisenergie am Gesamtenergiebedarf 
25 bis 30%.

SOLARE VORWÄRMUNG KOMBINIERT  
MIT ERDGAS-HEIZUNG

Das ist eine der wirtschaftlich interessantesten An-
wendungen. Mit 1 bis 1,5m2 Sonnenkollektoren pro 
Wohnung liefert die Sonne 30% bis 50% des jährli-
chen Energiebedarfs fürs Warmwasser. Die Kombina-
tion mit einer Erdgas-Anlage sorgt auch ausserhalb 
der Heizperiode für ein sicheres Nachheizen in son-
nenarmen Zeiten.

WICHTIGE FRAGEN – RICHTIGE ANTWORTEN
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1500.– FRANKEN
FÖRDERBEITRAG DER ERDGAS OBERSEE

ANTRAGSFORMULAR 
FÖRDERPROGRAMM «ERDGAS UND SONNE»

1500.– FRANKEN PRO ANLAGE 
Gerne unterstützt Erdgas Obersee die ökologisch 
sinnvolle Kombination Erdgas und Sonne mit einem 
Förderbeitrag von Fr. 1’500.– pro Anlage. 
Je nach Kanton kommt ein weiterer Förderbeitrag 
hinzu. Die Investitionskosten lassen sich teilweise von 
den Steuern abziehen.

WAS WIRD GEFÖRDERT?
Erdgas Obersee bezahlt einen einmaligen Förderbei-
trag bei der Kombination einer Solaranlage mit einer 
neuen- oder bestehenden Erdgas-Heizung.
Die Förderaktion gilt für Neubauten und Sanierungen 
sowie für Warmwasser und Heizungsunterstützung.

WIE HOCH IST DER FÖRDERBEITRAG?
Der Beitrag beträgt Fr. 1’500.–

•	pro Anlage und wird einmalig und pauschal  
ausbezahlt 

•	unabhängig von der Grösse des Hauses und  
des Sonnenkollektors.

Die Anzahl der geförderten Objekte sind auf  
100 Stück im Jahr beschränkt.

BEITRAGSBEDINGUNGEN:
Vor Ausführung hat eine schriftliche Zusicherung der 
Erdgas Obersee vorzuliegen. Rückwirkend werden 
keine Beträge ausbezahlt. 
Nicht gefördert werden Anlagen für öffentliche Ge-
bäude und Schwimmbäder etc.
Ersatzanlagen und Erweiterungen sind nicht bei-
tragsberechtigt. 
Die Beitragszusicherung verfällt, wenn die Anlage 
nicht innert Jahresfrist realisiert wird. 

WO FINDET DIE FÖRDERAKTION STATT?
Die Erdgas Obersee fördert neue kombinierte Anla-
gen innerhalb ihres Direktversorgungsgebiets. 

Städte und Gemeinden die von der Förder- 
aktion der Erdgas Obersee profitieren:

 
Kanton St. Gallen

• Rapperswil-Jona
• Eschenbach
• Ermenswil
• Neuhaus
• Schmerikon
• Uznach

 
Kanton Schwyz

• Altendorf
• Lachen
• Galgenen
• Wangen
• Siebnen
• Schübelbach
• Buttikon
• Reichenburg

Kanton Glarus

• Bilten
• Niederurnen
• Oberurnen

Wann erfolgt die Auszahlung?
Nach Inbetriebnahme der Neuanlage und Zustellung 
eines Fotos der Sonnenkollektoren zu unserer Do-
kumentation erfolgt die Auszahlung direkt an den 
Hausbesitzer auf sein Bank- oder Postkonto.

ANTRAGSSTELLER

Objekt			 

Anrede			 

Name	 Vorname		

Strasse			 

PLZ/Ort			 

Telefon	 Mobile		

WÄRMEVERSORGUNG

Erdgasheizung (Typ)			 

Sonnenkollektoren (Typ)			 

FÖRDERUNG

Öffentliche Förderung	  ja	  nein

Der Förderbetrag der Erdgas Obersee beträgt CHF 1500.– pro Anlage

Überweisung	  Bank	  Post

Name und Ort des Instituts:			 

IBAN oder Konto. Nr.			 

INSTALLATIONSFIRMA

Firma			 

Name	 Vorname		

Strasse			 

PLZ/Ort			 

Telefon	 Mobile		

Bemerkungen:			 

BESTÄTIGUNG

Antragssteller			 

Datum	 Unterschrift		

Formular senden an: Erdgas Obersee AG, Gaswerkstrasse 1, 8640 Rapperswil SG 



AUS EINER HAND

Profitieren Sie von der kostenlosen Dienstleistung  
Ihrer Gasversorgung Erdgas Obersee AG:

• Individuelle Vorgehensweise
• Detaillierte Offerte für Komplettanlagen
• Begleitung mit Rat und Tat bei der Realisation

Erdgas Obersee AG
Gaswerkstrasse 1, 8640 Rapperswil SG 
Telefon:	 055  220 80 50
www.erdgasobersee.ch


